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Synergien für Kunden des Schienengüterverkehrs 

Hupac wird ERS Railways übernehmen, um ihre Position im maritimen 

Hinterlandverkehr zu stärken  

Chiasso, 2.5.2018    Hupac wird das Stammkapital der ERS Railways einschliesslich der 47%-

Beteiligung an boxXpress übernehmen. Das Netzwerk der ERS ab den deutschen Häfen ergänzt das 

auf Antwerpen und Rotterdam fokussierte Netzwerk der Hupac. ERS wird ein vollständig 

unabhängiges Unternehmen bleiben und ihren Kunden einen Mehrwert dank der Synergien mit Hupac 

anbieten. 

Die Hupac Gruppe (Hupac) freut sich heute mitteilen zu können, dass mit einer Tochtergesellschaft von 

Genesee & Wyoming Inc. ein Vertrag zur Übernahme des gesamten Stammkapitals der ERS Railways BV 

(ERS) abgeschlossen wurde. Die Übernahme schliesst die 47-%-Beteiligung von ERS an dem in Hamburg 

ansässigen Eisenbahnverkehrsunternehmen boxXpress mit ein. Die Transaktion unterliegt den üblichen 

Abschlussbedingungen, wozu auch die Genehmigung durch die zuständigen Kartellbehörden zählt. Der 

Vollzug wird im 2. Quartal 2018 erwartet.  

Dank dieser Übernahme wird die Hupac Gruppe ihre Position im maritimen Hinterlandverkehr Europas und 

damit in einem Segment weiter stärken, das in den letzten Jahren ein deutliches Wachstum verzeichnet hat 

und auch künftig ein gesichertes Wachstumspotenzial aufweist, da die Globalisierung weiterhin starke 

Netzwerke von den Häfen in das Hinterland und vom Hinterland zu den Häfen benötigt. 

Das von ERS durch die Kooperation mit boxXpress angebotene Netz konzentriert sich auf die deutschen 

Häfen und ist somit eine perfekte Ergänzung zu den umfangreichen Hinterland-Verbindungen der Hupac ab 

den Westhäfen Antwerpen und Rotterdam. ERS wird ein vollständig unabhängiges Unternehmen bleiben 

und ihren Kunden und Partnern Kontinuität bieten, aber gleichzeitig Mehrwert für ihre Kunden durch die 

Synergien mit den Dienstleistungen und dem starken Netzwerk der Hupac generieren. Die bestehende 

Kooperation mit Freightliner für den kontinentalen Zugverkehr soll fortgesetzt und weiter ausgebaut werden. 

Als Mitglieder des Vorstands werden Bernd Decker, derzeit Business Development Manager bei ERS, und 

Renzo Capanni, Director Company Shuttle und Shuttle Net South-East Europe bei Hupac Intermodal AG, 

das Unternehmen leiten und seine Entwicklung weiter vorantreiben.  

Über ERS 

ERS wurde 1994 gegründet und war seit der Übernahme der in Grossbritannien ansässigen Freightliner 

Group durch Genesee & Wyoming Inc. (G&W), einem an der New York Stock Exchange gelisteten 

Unternehmen, im Jahr 2015 eine Tochtergesellschaft von G&W. ERS erbringt Speditionsleistungen für den 

maritimen intermodalen Markt. Das Unternehmen verbindet die grossen deutschen Seehäfen mit dem 

deutschen Hinterland, hauptsächlich über boxXpress. Zusätzlich betreibt ERS eine Ganzzug-Verbindung 

zwischen den Häfen in Lübeck und Ludwigshafen. 2017 erzielte ERS Erträge aus dem laufenden operativen 

Geschäft von EUR 50 Mio. und transportierte über 200.000 TEUs auf der Schiene.  

 

Über Hupac  

Hupac ist der führende Netzwerkbetreiber im intermodalen Verkehr Europas mit einem Transportvolumen 

von 1.370.000 TEUs und einem Umsatz von EUR 437 Mio. Das Angebot umfasst 110 Züge täglich mit 

Verbindungen zwischen den grossen europäischen Wirtschaftsräumen und bis nach Russland und Fernost. 

Die Hupac AG wurde 1967 in Chiasso/Schweiz gegründet. Die Hupac Gruppe besteht aus 18 Unternehmen 

mit Standorten in der Schweiz, Italien, Deutschland, den Niederlanden, Belgien, Polen, Russland und China. 

Das Unternehmen beschäftigt 470 Mitarbeitende, verfügt über 5.900 Wagenmodule und betreibt effiziente 

Terminals an wichtigen europäischen Standorten. 
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